
 

 

 

DORFMODERATION WAHLROD 

 

ERGEBNISPROTOKOLL JUGENDWORKSHOP 

 

  

NÄCHSTE VERANSTALTUNG 

Kinderworkshop für Kinder im Alter von 6 bis 12 Jahren 

Montag, 24. April um 17 Uhr – Treffen auf dem Spielplatz in der Ortsmitte 
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ABLAUF DER VERANSTALTUNG 

• Begrüßung und Vorstellung des Moderationsteams durch Vanessa Roth vom Büro 

RU-PLAN / Dorfagentur 

• Abfrage der Freizeitaktivitäten und Aktivitäten in Dorfvereinen 

• Nutzung der Angebote der Verbandsgemeinde 

• Sammlung der negativen und positiven Aspekte 

• Sammlung der Wünsche und Ideen 

 

BEGRÜSSUNG 

Zu Beginn der Veranstaltung begrüßte Frau Roth alle Teilnehmenden. Zum digitalen Ju-

gendworkshop (Erläuterung siehe Flyer im Anhang) waren drei Jugendliche im Alter von 

14 bis 17 Jahren erschienen. Zudem nahm Herr Bauer als Beigeordneter der Ortsgemeinde 

in Vertretung der Ortsbürgermeisterin teil. 

Frau Roth stellte zunächst das Moderationsteam vor und erläuterte den Anlass des Treffens. 

Sie motivierte die Jugendlichen, ihre Kreativität und ihr Engagement in die Dorfentwicklung 

von Wahlrod einzubringen. Sie betonte, dass dem Moderationsteam und der Ortsgemeinde 

die Meinung der Jugendlichen wichtig ist. Die Ortsgemeinde möchte, dass sich die Jugendli-

chen im Dorf wohlfühlen. Daher soll gemeinsam mit ihnen ein lebenswertes und zukunftsfä-

higes Dorf für sie gestaltet werden. 

Zu Beginn des Austauschs mit den Jugendlichen wurde zunächst eine Vorstellungsrunde 

durchgeführt und notiert, wie die Teilnehmenden ihre Freizeit verbringen. Danach wurden die 

Aktivitäten in Dorfvereinen besprochen. Anschließend ging es um die Nutzung der Angebote 

der Verbandsgemeinde Hachenburg. Dann hatten die Jugendlichen die Möglichkeit, jegliche 

Kritik, aber auch Lob zu ihrem Heimatort loszuwerden. Zum Abschluss wurden die Ideen und 

Wünsche für die Zukunft von Wahlrod erfasst. 

Alle Nennungen der Teilnehmenden sind in den nachfolgenden Tabellen dargestellt. 

 

FREIZEITAKTIVITÄTEN UND AKTIVITÄTEN IN DORFVEREINEN 

Wie verbringt ihr eure Freizeit? 

• Auf dem Spielplatz sitzen / chillen 

• Fahrrad fahren 

• Feuerwehr in Wahlrod 

• Mit Freunden im Dorf treffen 

• Spazieren im Ort und im Wald 

• In die Stadt fahren nach Hachenburg oder Altenkirchen 

• Tennis spielen 

• Tischtennis spielen 
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Seid ihr in Dorfvereinen aktiv? 

Wenn ja, in welchen? Wenn nein, warum nicht? 

In Wahlrod: 

• Feuerwehr 

• Kirmesgesellschaft (generationenübergreifend) (noch nicht dabei, aber in Zukunft ge-
plant) 

• Tennis im Tennis Club Wahlrod (Spielbetrieb nur im Sommer in Wahlrod) 

In Nachbarorten: 

• Tennis im Winter in Altenkirchen 

• Tischtennis in Mündersbach 

Informationsquellen: 
(nicht nur auf die Dorfvereine, sondern das Geschehen in der Ortsgemeinde insgesamt 
bezogen) 

• Feuerwehr (Gespräche bei den Treffen) 

• Mitteilungsblatt (Informationen von den Großeltern) 

• OrtsApp (wird aber nicht häufig genutzt und ist nicht allen Teilnehmenden bekannt) 
 

→ ohne verteilte Flyer wäre der Workshop nicht allen Teilnehmenden bekannt geworden 

 

ANGEBOTE DER VERBANDSGEMEINDE 

Kennt und nutzt ihr die Angebote von der Verbandsgemeinde? 

Wenn ja, welche? Wenn nein, warum nicht? 

• Einem Teilnehmenden ist das Jugendzentrum bekannt → einmalig bei Wandertag mit-
gemacht 

• Den anderen Teilnehmenden ist das Angebt nicht bekannt und somit wurde es auch 
noch nie genutzt 

Gründe für die Nichtnutzung der Angebote: 

• Kein Bedürfnis vorhanden 

• Schwer zu erreichen (ÖPNV nicht zuverlässig) 

 

SAMMLUNG DER NEGATIVEN UND POSITIVEN ASPEKTE 

Was ist nicht so toll in Wahlrod? / Was funktioniert nicht im Dorf? 

Was stört euch? / Wo ist es gefährlich? 

• Jugendliche als Altersklasse werden vergessen 

• Kinderkarneval ausschließlich für Kinder 

• Sozialer Zusammenhalt / Hilfsbereitschaft ist rückläufig im Vergleich zu früher 

• In anderen Ortsgemeinden ist der Zusammenhalt im Dorf besser 

• Jeder ist vermehrt für sich / jeder macht sein eigenes Ding 

• Angebot an täglichen Aktivitäten begrenzt – nur Spielplatz vorhanden 
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Was ist nicht so toll in Wahlrod? / Was funktioniert nicht im Dorf? 

Was stört euch? / Wo ist es gefährlich? 

• Spielplatz war früher besser: Wasserpumpe, Sträucher, Röhre / Tunnel und Tischten-
nisplatte sind weg 

• Es gibt: Schaukel, Häuschen, Wipptiere, Großspielgerät (zwei Rutschen, Feuerwehr-
stange, Leiter, Seil zum Klettern, Schwingstange, Sand darunter zum Spielen) und 
Bänke 

• Dort liegen leere Bierflaschen → Gefahr für kleine Kinder 

• Fußballplatz am Kindergarten ist weg – jetzt Bauplätze und Kindergartenerweiterung 

• Kleinspielfeld an der Grillhütte 
o wirkt verlassen 
o nicht eingezäunt 
o gefährlich für Kinder / nicht für kleine Kinder geeignet 
o keine Aufsicht / schlecht einsehbar 
o Tore haben kein Netz 
o kein Netz für Volleyball 
o Müll / Scherben 
o geschottert / nicht gut zum Spielen 

• Müll und Scherben im Bereich der Grillstelle an der Grillhütte (wenn dort vorher Veran-
staltungen waren) 

• Keine Kneipe 

• Optik ist im gesamten Ort nicht schön – grau und trist – viel Asphalt und Pflaster 

• Brunnenplatz ist in Jahre gekommen 

• Überhöhte Geschwindigkeit auf der B 8 / Kölner Straße 

• An der B 8 / Kölner Straße ist es als Fußgänger im Bereich der engen Kurve / Abzwei-
gung Hofstraße schwer einzuschätzen, wohin die Fahrzeuge fahren (kein Blinken, 
überhöhte Geschwindigkeit, hohe Frequenz) 

• Die Kurve an der B 8 / Kölner Straße im Bereich des Dorfladens ist eine Engstelle für 
Lkw 

• Die scharfe Linkskurve in der Hofstraße auf Höhe Hausnummer 7 ist nicht gut einsich-
tig, zu eng und für Lkw schwierig befahrbar, außerdem ist der Bürgersteig sehr schmal 

• Der Fußweg parallel zur L 265 / Rheinstraße am Ortsausgang Richtung Berod ist 
schwer zu erreichen, wenn man von Wirtschaftsweg nördlich der L 265 / Rheinstraße 
kommt (entweder Straße überqueren und über Leitplanke klettern oder entlang der 
Straße bis zum Ortseingang Wahlrod gehen) 

• Teilweise gefährlich bei Begegnungen zwischen Fußgängern und Fahrradfahrern 

• Fahrradweg entlang der B 8 / Kölner Straße führt bis nach Welkenbach, aber nach 
Winkelbach muss die Straße überquert werden (es gab schon Unfälle) 

• Schlechte Busverbindung nach Hachenburg (nur 3x täglich) 

• Auf jeweils einer Straßenseite der beiden Bushaltestellen gibt es keine Überdachung – 
die Straße muss überquert werden, wenn man sich unterstellen möchte 

• Die „untere“ Bushaltestelle ist in schlechtem Zustand: verdreckt, verschmutzt, innen 
beschmiert, nicht optimal ausgeleuchtet („obere“ Bushaltestelle ist etwas besser) 

 



Dorfmoderation Wahlrod  Seite 5 

Protokoll zum Jugendworkshop  14.02.2023 

RU-PLAN Redlin + Renz  Dorfagentur 

Büro für Raum- und Umweltplanung  Beratung für Kommunen 

Was gefällt euch gut in Wahlrod? / Was funktioniert gut im Dorf? 

Was soll erhalten bleiben? / Wo haltet ihr euch gerne auf? 

• Events und Feste  

• Zusammenhalt / Dorfgemeinschaft 

• Gegenseitige Hilfsbereitschaft 

• Jeder kennt jeden 

• Treffen freitags bei der Feuerwehr 

• Treffen Kicker-Club 

• Spielplatz als Aufenthaltsort zum Abschalten 

• Dorfplatz: zentral gelegen, gemeinschaftlich, gemütlich, Dankbarkeit und Höflichkeit ist 
vorhanden, viel genutzt, ruhig, ist gut (könnte aber noch besser sein) 

• Dorfladen ist super und wird genutzt 

• Metzgerei „Schnug“ und „Hehlinger Hof“ 

• Fahrrad fahren nach Berod (gemeinsamer Fuß- und Radweg) und nach Welkenbach / 
Höchstenbach auf sicherem Weg 

• Busverbindung nach Altenkirchen (alle zwei Stunden) ist okay 

 

SAMMLUNG DER WÜNSCHE UND IDEEN 

Wie können die genannten negativen Aspekte verbessert werden? 

Was braucht / wünscht ihr euch im Dorf? 

Wie stellt ihr euch euer Leben im Dorf in naher Zukunft vor? 

Was ist eurer Meinung nach wichtig für die Zukunft des Dorfes? 

• Es sollte mehr los sein im Ort 

• Gemeinsame Ausflüge generationenübergreifend für den gesamten Ort (Freizeitpark, 
Eis essen, Kino – rauskommen) 

• Mehr Angebote für Jugendliche 

• Events und Feste könnten mehr auf Jugendliche ausgelegt werden 

• Mehr Gemeinschaft in der Altersklasse 

• Jugend beim Karneval einbinden 

• Jugendtreff 1x pro Monat: 
o Kino-Nachmittag / -Abend 
o gemeinsam spielen (Videospiele und Brettspiele – verschiedene Spiele) 
o wandern 
o wechselnde Themen 
o bei Event nächstes Event planen 
o aktive Unterstützung bei der Vorbereitung seitens der Jugendlichen 
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Wie können die genannten negativen Aspekte verbessert werden? 

Was braucht / wünscht ihr euch im Dorf? 

Wie stellt ihr euch euer Leben im Dorf in naher Zukunft vor? 

Was ist eurer Meinung nach wichtig für die Zukunft des Dorfes? 

• Jugendraum: 
o Eventuell in der ehemaligen Poststelle (Leerstand) beim Imbiss (ist in Privatbesitz) 
o Eventuell Containerlösung auf dem Dorfplatz / Schotterplatz beim Spielplatz in der 

Ortsmitte 
o Unterstützung von der Ortsgemeinde 
o auch als Treffpunkt für kleinere Feiern / Zusammenkünfte nutzen 

• Spielplatz erneuern: 
o andere Geräte für Altersklasse entsprechend (Nestschaukel, Kletterwand, Seilbahn, 

Karussell) 
o mehr und neue Sitzgelegenheiten mit Überdachung 
o andere Farbe / neuer Anstrich der vorhandenen Geräte 
o vorhandene Tischtennisplatte der Ortsgemeinde (Betonplatte) wieder aufstellen 

oder neue anschaffen 
o Wasserspielelemente 
o Wasserpistolen-Event (an Paintball angelegt) 
o Schachspiel auf dem Boden markieren 
o Fußballtore und vielleicht Volleyballnetz aufstellen (auch an der Grillhütte möglich, 

aber besser im Dorf integriert, Erreichbarkeit der beiden Standorte hängt vom 
Wohnort innerhalb des Dorfes ab) 

• Brunnenplatz erneuern 

• Mehr begrünen, weniger versiegeln 

• Dorfladen samstags länger öffnen, bis 14/15 Uhr (nicht bereits um 12 Uhr schließen) 

• Automat am Dorfladen aufstellen für Zeiten, in denen der Dorfladen geschlossen ist 

• An der B 8 / Kölner Straße im Bereich der engen Kurve / Abzweigung Hofstraße neue 
Regelung als abknickende Vorfahrtsstraße zur Entschleunigung 

• Fahrradweg quer durchs Dorf und den Wald – ohne Kontakt zu Fußgängern 

• Bessere Busverbindung nach Hachenburg (mehr als 3x pro Tag) 

Nach der Erstellung der Wunschliste wurden die Jugendlichen gefragt, was für sie am wich-

tigsten ist und als Erstes angegangen werden soll. Zwei Teilnehmende sprachen sich für die 

Aufwertung des Bereichs Spielplatz / Dorfplatz aus und ein Teilnehmender für die Schaffung 

eines Jugendraumes. 
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AUSBLICK 

Den Jugendlichen wurde erklärt, dass es das Ziel ist, aus den genannten Problemen und 

Ideen konkrete Projekte zu entwickeln und umzusetzen. Die Ergebnisse des Jugend-

workshops werden in den nächsten Treffen mit den Erwachsenen vorgestellt und weiterbe-

arbeitet. Die Moderatorin motivierte die Jugendlichen, sich auch im weiteren Verlauf des 

Dorferneuerungsprozesses miteinzubringen. Die Einladungen werden immer über das Mittei-

lungsblatt und die OrtsApp veröffentlicht. 

Wenn es zukünftig weitere Anliegen gibt, hat Frau Ortsbürgermeisterin Dörner ein 

offenes Ohr für die Jugendlichen. 

Bei der nächsten Veranstaltung im Rahmen der Dorfmoderation sind die noch jüngeren ge-

fragt. Der Kinderworkshop findet am Montag, den 24. April um 17 Uhr statt. In allen 

Haushalten mit Kindern im Alter von 6 bis 12 Jahren werden demnächst Einladungsflyer ver-

teilt. 

 

ABSCHLUSS 

Frau Roth bedankte sich ganz herzlich bei den Jugendlichen für die Teilnahme am Work-

shop und sprach ein großes Lob für die zahlreichen Nennungen aus. 

 

 

 

 

 

Protokoll erstellt durch: 

 

Vanessa Roth 

Dorfplanerin (B. Sc. Geografie) 

 

Dreikirchen, 02.03.2023 

 

 

RU-PLAN Redlin + Renz / Dorfagentur 

Adresse: Hauptstraße 27 in 56414 Dreikirchen 

Telefon: 06435 / 5090-0 

E-Mail: info@ru-plan.de 

Internet: www.ru-plan.de  

                   www.dorfagentur.de 
 

 

  

http://www.ru-plan.de/
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Anhang 

 

 


